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Ein Bild der Zerstörung. Unbekannte brachen KinderLeben-Auto auf!

Mitarbeiter des Tages-Kinderhospiz sind geschockt

In der Nacht vom 13. auf den 14. Dezember brachen Unbekannte ein KinderLeben-Auto auf, schlugen mehrere
Scheiben des Autos ein und verwüsteten den Innenraum des Fahrzeugs, mit dem bisher todkranke Kinder in ihrem
Rollstuhl transportiert werden konnten. Wer ist zu so einer Tat fähig?
Als Marcel Evers, Mitarbeiter des Tages-Kinderhospiz KinderLeben, am Freitagmorgen des 14. Dezembers in die
Tiefgarage am Eidelstedter Platz ging, wollte er seinen Augen nicht trauen. Das Fahrzeug, mit dem er den 15-jährigen,
unheilbar kranken Vincent von zuhause abholen wollte, um ihn in das Tages-Kinderhospiz KinderLeben zu fahren, war
aufgebrochen worden. An den Transport des todkranken Jungen mit dem schwer beschädigten Fahrzeug war nicht mehr
zu denken. Marcel Evers ist geschockt von dieser Zerstörungswut: „Es macht mich sehr betroffen, dass es so böse
Menschen gibt. Nicht einmal davor schrecken sie zurück - ein Fahrzeug aus purer Zerstörungswut unbrauchbar zu
machen, mit dem wir schwerstkranke Kinder transportieren.“
Auch Ester Peter, die Initiatorin von KinderLeben, war fassungslos, als sie von der Beschädigung des
Behindertentransporters erfuhr: „Als ich von den eingeschlagenen Scheiben und der Verwüstung des
Fahrzeuginnenraums erfuhr, hat es mir den Hals zugeschnürt. Warum brachen die Unbekannten gerade das KinderLeben-
Auto auf? In unseren Fahrzeugen liegen keine Wertgegenstände, wir nutzen sie nur dafür, um die Lebensqualität von
unheilbar kranken Kindern und ihren Eltern zu verbessern. So viele Menschen arbeiten täglich ehrenamtlich für dieses
Ziel. Viele Geschäfte und Ärzte, die am Eidelstedter Platz ansässig sind, hatten für die Finanzierung des Transporters
gespendet. Mit dieser Zerstörungsaktion wurde viel Arbeit kaputt gemacht. Das macht mich sehr traurig. Von einer
besinnlichen Weihnachtszeit können wir in diesem Jahr nur träumen.“
Wer die Täter waren, wird wohl nicht aufgeklärt werden können. Aber vielleicht machen sich die Unbekannten nun
Gedanken, was sie mit ihrer blinden Zerstörungswut angerichtet haben. Es ist zu hoffen, dass sie ihre Energie in Zukunft
nicht mehr damit verschwenden, Behindertentransporter oder andere Werte zu beschädigen, sondern mit ihrer Kraft eine
sinnvolle Tätigkeit ausüben, wie zum Beispiel den Schwächsten in unserer Gesellschaft, den todkranken Kindern und
ihren Familien, zu helfen.

Seite 1 / 2



Möchten Sie die Arbeit des Tages-Kinderhospiz KinderLeben unterstützen?
Dann spenden Sie an:
KinderLeben • Tages-Kinderhospiz Hamburg e.V.
Sparda Bank Hamburg
Konto Nr.: 127 6000
BLZ: 206 905 00
IBAN: DE43 2069 0500 0001 2760 00
BIC: GENODEF1S11

Werden Sie Fan von KinderLeben bei Facebook und bleiben Sie immer informiert: www.facebook.com/KinderLeben

 

 

Portrait

KinderLeben ist ein Tages-Kinderhospiz mit ganzjähriger Betreuung. Während der Aufenthalt für unheilbar kranke
Kinder in stationären Hospizen zeitlich begrenzt ist, kann die Hilfe in unserem Tages-Kinderhospiz KinderLeben
ganzjährig in Anspruch genommen werden. Auch über den Tod des Kindes hinaus finden Betroffene hier immer
Ansprechpartner und können jederzeit an unseren Veranstaltungen teilnehmen. Wir richten uns an Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene und bieten einen Ort des Miteinanders an, wo die Familien als Ganzes in den Mittelpunkt rücken.
In unserer Einrichtung unterstützen wir deshalb die betroffenen Kinder mit ihren Eltern und den Geschwistern.
In der Palliativmedizin geht es um die aktive, ganzheitliche Behandlung von Patienten mit einer voranschreitenden und
weit fortgeschrittenen Erkrankung. Nicht die Verlängerung der Überlebenszeit um jeden Preis, sondern die
Lebensqualität, also die Wünsche, Ziele und das Befinden des Patienten, stehen im Vordergrund der Behandlung.
Unser Team setzt sich aus Haupt- und Ehrenamtlichen Mitarbeitern zusammen.
Für die Kinder sind die therapeutischen Maßnahmen aus den Bereichen Musik, Gestaltung, Kunst und
Bewegungsmotorik eine große Hilfe. Hier stehen kompetente Fachkräften zur Verfügung.
In unserer Trauerarbeit begleiten wir die Familien bis hin zur Zeit des Abschied-Nehmens und darüber hinaus.
Auch fungieren wir als Ansprechpartner bei bürokratischen Fragen und alltäglichen Aufgaben.
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